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Neue Publikation

Wann sind neue
Medikamente zu teuer?

Substanzielle Fortschritte in der Entwicklung von Medikamenten
sind ein Segen – aber nicht billig. Wie soll die Tragbarkeit für das
Gesundheitswesen sichergestellt werden? Welche Massnahmen
garantieren eine rasche Markteinführung innovativer Medikamente
in der Schweiz? Avenir Suisse analysiert in einer neuen Studie die
Mechanik des Arzneimittelmarktes im Spannungsfeld von
Patienten, Regulierung und Industrie. Ein neues
Finanzierungsmodell berücksichtigt den Mehrwert solcher Produkte
für die Patientinnen und Patienten, ohne das Gesamtsystem an
seine finanziellen Grenzen zu bringen. 

Wann sind neue Medikamente zu teuer?

 

Der Wochenkommentar

Innovative Medikamente zu
angemessenen Preisen

Die Preisgestaltung innovativer Medikamente ist eine Wissenschaft
für sich. Es gilt, die Interessen der Patienten ebenso zu wahren wie
jene der Prämienzahlenden von Krankenkassen. Und wenn
Pharmaunternehmen den Schweizer Markt rasch bedienen,
profitieren wiederum die Patienten. Also müssen auch die
Hersteller Anreize für eine möglichst frühzeitige Versorgung mit
innovativen Medikamenten erhalten. Schliesslich ist nicht zu
vergessen, dass die Pharmaindustrie allein 50 Prozent aller
Schweizer Exporte generiert und somit eine wichtige Steuerzahlerin
und Arbeitgeberin ist. Jérôme Cosandey erklärt, wie diese sich
teilweise widersprechenden Anforderungen bei der Preisgestaltung
von Medikamenten unter einen Hut gebracht werden können.

Innovative Medikamente zu angemessenen Preisen

Podcast «Think dänk!» 

Was bedeutet das Ende der
Credit Suisse für die Schweiz?

Der 19. März wird in die Schweizer Geschichtsbücher eingehen –
jedoch nicht als Feiertag, denn es ist der Tag, an dem mit einer
schlechten Lösung eine noch viel schlechtere verhindert werden
musste. Die vom Bund eingeleitete Express-Übernahme der
Credit Suisse durch die UBS bedeutet eine Zäsur. Aus den beiden
grössten Banken des Landes wurde ein XXL-Finanzgigant
geschaffen. In der neusten «Think dänk!»-Folge erläutert Jürg
Müller im Gespräch mit Marc Lehmann mögliche Folgen für den 
Finanzplatz und zeigt auf, wie die Finanzarchitektur langfristig
reformiert werden könnte.
 

Credit-Suisse-Übernahme

Liberale privatisieren auch Verluste

Die Fehldeutung des Credit-Suisse-Deals als Scheitern
marktwirtschaftlicher Prinzipien ist gefährlich, schreibt Lukas Rühli.
Denn daraus leiten sich direkt Forderungen nach einer noch
stärkeren staatlichen Kontrolle und Regelung wirtschaftlichen
Geschehens ab. Dabei schafft im Gegenteil erst eine freie
Marktwirtschaft die Grundlagen für eine meritokratische
Gesellschaft und damit die Basis für Chancengleichheit. Die
staatlich orchestrierte Credit-Suisse-Übernahme durch die UBS ist
ein Akt der nationalen und internationalen Realpolitik. Mit einer
liberalen Marktwirtschaft hat dies wenig zu tun – im Gegenteil: Die
(potenzielle) Sozialisierung von Verlusten bedeutet eine Verletzung
des Verantwortungsprinzips. Das ist im Kern illiberal.

Liberale privatisieren auch Verluste

Die Zahl

Kürzlich sprach sich das Parlament gegen zusätzliche
Umweltmassnahmen in der Agrarpolitik 22+ aus. Bereits heute
werden jährlich 856 Millionen Franken an Subventionen
ausgeschüttet, die einen direkten ökologischen Bezug haben. Eine
systematische Überprüfung der Effektivität und Effizienz aber
unterbleibt. Die Gelder dürften überwiegend strukturerhaltend statt
umweltfördernd wirken. (PAD)

Presseschau

Avenir Suisse in den Medien
Innovative Medikamente: In der «Neuen Zürcher Zeitung» hat
Simon Hehli unsere neuste Studie «Wann sind neue Medikamente
zu teuer?» detailliert vorgestellt. Ins Zentrum seiner
Berichterstattung hat er das Avenir-Suisse-Massnahmenpaket
gestellt, mit dem das Dilemma zwischen einem prompten Zugang
zu hochinnovativen Medikamenten und möglichen negativen
Auswirkungen auf die Krankenkassenprämien gelöst werden
könnte.

In der Sendung «Tagesgespräch» auf Radio SRF erhielt der
Studienautor Jérôme Cosandey Gelegenheit, seine
Forschungsresultate mit Karoline Arn ausführlich zu diskutieren.
Und in einem grossen Beitrag in der Westschweizer Tageszeitung
«Le Temps» fokussierte Michel Guillaume auf unseren Vorschlag,
innovative Medikamente mit einem vorläufigen Preis ab dem ersten
Tag der Zulassung auf den Markt zu bringen. Das ist einerseits für
die Pharmaunternehmen attraktiv, anderseits bringt es den
Patienten grossen Nutzen.

Die Studie wurde von zahlreichen weiteren Medien aufgenommen,
darunter «Agéfi», «Blick Romandie», «Cash», «Bluewin.ch», «Züri
Today», «Presseportal» und «Corriere del Ticino».

Finanzüberschüsse der Kantone: «Schweiz aktuell» des
Fernsehens SRF hat die wiederholten Finanzüberschüsse der
Kantone näher beleuchtet. Lukas Rühli wies in der Sendung darauf
hin, dass sich hinter der übervorsichtigen Budgetierung auch eine
bewusste Strategie verbergen könnte, um sich gegen
Steuersenkungen zu wehren. Ebenso sperrten sich die Kantone so
gegen neue Aufgabenteilungen mit dem Bund, die ihnen
zusätzliche Finanzierungsverantwortung zuschreiben würde. Das
Problem stelle sich insbesondere bei regelmässig überhöhten
Bugets: So bezahle eine Generation von Steuerzahlenden mehr,
als sie vom Staat zurückerhalte. 

Europapolitik: Nach mehreren Sondierungsgesprächen hat der
Bundesrat dem EDA den Auftrag erteilt, bis Ende Juni die Eckwerte
eines Verhandlungsmandats zu erarbeiten. Neben dem Besuch des
Vizepräsidenten der EU-Kommission scheinen vor allem die
Kantone Überzeugungsarbeit geleistet zu haben. Dabei hat der
Beitrag von Avenir Suisse in der dritten Ausgabe des
Erosionsmonitors geholfen: Dort wurde der grosse Nutzen des
direkten Zugangs zum Europäischen Binnenmarkts und die
überdurchschnittliche Betroffenheit der Nordwestschweiz
thematisiert. Weiter wurde dies in Vorträgen u.a. bei der
Nordwestschweizer Regierungskonferenz, den kantonalen
Aussenbeziehungsdelegierten sowie der Metropolitankonferenz der
Regierungsratspräsidenten der beiden Basel vertieft präsentiert.
 

Nachgelagerte Studiengebühren: Auch diese Woche nahmen die
Medien die Analyse «Gerechter studieren» von Marco Salvi,
Florence Mauli und Patrick Schnell auf. Die «Tribune de Genève»
und «24 heures» erklärten ausführlich, dass nachgelagerte
Studiengebühren keineswegs dem amerikanischen Modell
entsprächen. So bestehe beim vorgeschlagenen System eine
minimale Lohngrenze, ab der die Gebühren zurückgezahlt werden
müssten. Marco Salvi hat das Avenir-Suisse-Modell in der Sendung
«Forum» des Westschweizer Radios und Fernsehens RTS
ausführlich erklärt. Letztlich ermögliche das Modell, die Kosten
verursachergerecht zu verteilen, was die Chancengleichheit
erhöht. 

Lotteriegewinne: Über die maximal komplizierte Verteilung von
Lotteriegeldern im Kanton Luzern berichtete diese Woche die
«Luzerner Zeitung». Dabei wurde erwähnt, dass auch Avenir
Suisse die föderalistisch organisierte Verteilung der Swisslos-
Gelder im Kanton Luzern in einer Studie als ineffizient betrachtet
hat. 

Berufliche Vorsorge: Das Onlineportal «Vorsorgeexperten»
veröffentlichte den Blogbeitrag von Jérôme Cosandey zum kürzlich
eingereichten Postulat, das ein Splitting der Alterguthaben aus der
2. Säule für Paare mit Kindern fordert. Für den Avenir-Suisse-
Forschungsleiter Sozialpolitik sei der Vorschlag untauglich: Er
verstosse gegen die ursprüngliche Idee der AHV und stelle eine
ungerechtfertigte Einmischung in das Privatleben ein.

Unsere aktuellen Publikationen

Gerechter studieren Die etwas andere Freiheit Vergessene Reformen –
Reformen zum Vergessen
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